
Mir liegt das Miteinander der Generationen am Herzen. Alle 
Bürgerinnen und Bürger müssen sich in unserem Stadtteil 
sicher fühlen. Ich setze mich dafür ein, kulturelle Angebot 
in Kiel zu stärken. Außerdem sind Verkehr und Bauen meine 
Schwerpunkte. Ich möchte mich für ein gemeinsames Mitei-
nander aller Verkehrsteilnehmer einsetzen. Denn Mobilität 
geht nur gemeinsam. 

Düsternbrook muss seinen Charakter erhalten. Deswegen 
braucht unser Stadtteil endlich einen Bebauungsplan. Es müs-
sen mehr bezahlbare Wohnungen geschaffen werden. Nur so 
bleiben die Mieten stabil. Neubauten und Nachverdichtung 
darf es aber nur mit Augenmaß und in enger Absprache mit 
den Anwohnern geben. Die Kiellinie muss zügig saniert wer-
den, der Zaun muss weg. Alle Bürger müssen sich im Stadt-
teil sicher fühlen. Angsträume und dunkle Ecken müssen wir 
durch mehr Beleuchtung und bessere Kontrollen bekämpfen.

Unser Stadtteil lebt von guter Verkehrsanbindung. Ich setze 
mich dafür ein, den Verkehrsfluss zu verbessern. Dabei dür-
fen Fußgänger, Radfahrer, Autofahrer und Busse aber nicht 
gegeneinander ausgespielt werden. Schneller und sicherer 
Verkehr geht nur zusammen.

Ich möchte bessere Velorouten, mehr Vorfahrt für Fahrrad-
straßen und mehr Sicherheit für Radfahrer und Fußgänger. 
Langes Suchen von Parkplätzen nervt und schadet der Um-
welt, daher setze ich mich dafür ein, die bestehenden Park-
plätze zu erhalten. 

Wenn Sie mehr wissen wollen, finden Sie mein ganzes 
Programm für unseren Stadtteil auf meiner Internetseite: 
www.florianweigel.de
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FLORIAN WEIGEL

BAUEN

VERKEHR

MÖCHTEN SIE MEHR ERFAHREN? 

DAS BIN ICH

EINLADUNG ZUM KANDIDATENGRILLEN

29 Jahre alt
Mitglied des Ortsbeirates Ravensberg/Brunswik/
Düsternbrook
Vorsitzender des CDU Ortsverbandes Westufer/Ravensberg

5. Mai 2018, 17:00 bis 20:00 Uhr, Niemansweg 78 
(Hermann Ehlers Akademie). Erstes Getränk und ers-
te Wurst  (auch vegetarisch) frei. 

Ich lade Sie ganz herzlich ein. Die Veranstaltung ist of-
fen für alle Bürgerinnen und Bürger. Kommen wir ins 
Gespräch.

FLORIAN
WEIGEL
Anpacken für Kiel.
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mein Name ist Florian Weigel, ich bin 29 Jahre alt und ar-
beite als Landesgeschäftsführer der Jungen Union. Ich kan-
didiere in Düsternbrook und am Blücherplatz für die Kieler 
Ratsversammlung.

Seit meinem 19. Lebensjahr begeistere ich mich für Kom-
munalpolitik, weil man hier tatsächlich Dinge anpacken 
kann. Deswegen bin seit 2012 Mitglied in unserem Orts-
beirat.

Ich meiner Freizeit bin ich gerne in der Natur, fahre Rad, 
jogge an der Förde oder mache Fitness. 

Ich würde mich freuen, wenn wir in Kontakt kommen. Rufen 
Sie mich an, schreiben Sie mir eine E-Mail oder kontaktie-
ren Sie mich in den Sozialen Medien. Sie können mich aber 
auch beim Grillen kennenlernen (mehr auf der Rückseite).

Viele Grüße

 

MOIN!

Liebe Kielerinnen und Kieler, 

unsere Stadt braucht den Wechsel! Die CDU Kiel mit ihren 
25 Direktkandidatinnen und -kandidaten wirbt daher um 
Ihr Vertrauen. Wir wollen anpacken für Kiel!

Wir wollen gute Bildungschancen für alle Kinder. Dringend 
benötigte Schulbauten müssen endlich umgesetzt, die 
Kinderbetreuung muss verbessert und mit den Arbeitszei-
ten der Eltern harmonisiert werden. Wir wollen die Kosten 
für die Eltern zusammen mit dem Land absenken.

Uns liegt die Stärkung des Wirtschaftsstandortes Kiel 
am Herzen. Wir wollen mehr gute Arbeitsplätze, die den 
Menschen in Kiel ein selbstbestimmtes Leben ermögli-
chen. Wir wollen unsere Innenstadt stärken und den Al-
ten Markt sowie die Holstenstraße neugestalten sowie 
die überregionale Anbindung Kiels verbessern.

Wir setzen uns für eine Verkehrspolitik ohne ideologische 
Scheuklappen ein. Fahrverbote müssen verhindert wer-
den. Das Radwegenetz sowie unseren ÖPNV mit Bussen 
und Schiffen werden wir ausbauen. Wir wollen alternative 
Antriebsformen fördern. Den für unsere Stadt und insbe-
sondere die Transplantationsmedizin unersetzliche Flug-
hafen Holtenau wollen wir erhalten.

Wohnungsbau wollen wir durch die Entwicklung neuer 
Baugebiete vorantreiben, besonders auch in der Innen-
stadt und gegebenenfalls auf dem „Möbel Kraft“ Gelände.

Wir wollen ein lebendiges Kiel mit einer vielfältigen und 
bunten Kulturlandschaft.

Der Breitensport in unserer Stadt muss nachhaltig geför-
dert werden. Wir wollen das Ehrenamt stärken. Die Inte-
gration in unsere Gesellschaft wollen wir unterstützen. 
Dabei gilt: Unsere Grundwerte sind nicht verhandelbar.

Wir wollen ein sicheres Kiel. Daher werden wir einen 
kommunalen Ordnungsdienst aufbauen und den sozia-
len Zusammenhalt in unserer Stadt stärken.

Die Finanzen unserer Stadt wollen wir fit für die Zukunft 
machen. Dafür muss die Digitalisierung vorangebracht 
werden – wir wollen ein Kiel 2.0 mit schlanker, effizien-
ter, transparenter und bürgernaher Verwaltung.

Wir wollen die Möglichkeiten für Seniorinnen und Se-
nioren, in Kiel gut zu leben, verbessern. Menschen mit 
Behinderung wollen wir gleichberechtigte Teilhabe er-
möglichen. 

Uns interessiert, was Sie denken. Deshalb wollen wir die 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt daran beteiligen, 
die Zukunft zu gestalten. Wir sind gespannt auf Ihre An-
regungen und Ideen. Sprechen Sie uns an.


